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des ZNS nur noch ein spaltförmiger Inter- (Ex-
tra-)zellularraum bestehen bleibt.

Übrigens. . .
Im Gegensatz zu den Neuronen können sich die 
Gliazellen zeitlebens teilen. Klinisch relevant ist 
dies für die Narben- und Tumorbildung im ZNS.

Innerhalb der großen Gliazellgemeinde unter-
scheidet man periphere von zentralen Gliazellen, 
die unterschiedlicher embryonaler Abstammung 
sind.

Periphere Gliazellen
Periphere Gliazellen entstammen der Neu-
ralleiste. Dabei handelt es sich vorrangig um 
Schwann-Zellen, die für die Myelinisierung  
(= Markscheidenbildung, Ummarkung) der pe-
ripheren Nerven zuständig sind. Markscheiden 
dienen der elektrischen Isolierung.
Zwischen zwei Schwann-Zellen bleibt in aller 
Regel ein kleiner Spaltraum, an dem der Nerven-
fortsatz blank liegt. Durch die Kanäle im Bereich 
des Spaltraums wird die saltatorische (= sprin-
gende) Erregungsleitung ermöglicht, die eine 
hohe Nervenleitgeschwindigkeit zur Folge hat. 
Der Raum zwischen zwei Schwann-Zellen heißt 
Ranvier-Schnürring. Je größer dabei der myeli-
nisierte Bereich (= Internodium) zwischen zwei 
Ranvier-Schnürringen ist, desto höher ist auch 
die Nervenleitgeschwindigkeit.“  

Während der Markscheidenbildung entstehen 
Mesaxone. Das  sind Membranduplikaturen des 
äußeren und inneren Plasmalemms einer Sch-
wann-Zelle (s. Abb. 4).

Abb. 4: Markscheidenbildung, Mesaxon

Die langsam übertragenden marklosen Ner-
ven sind auch von Schwann-Zellen zur elek-
trischen Isolierung umgeben. Dabei umfasst eine  
Schwann-Zelle mehrere Nervenfortsätze, und 
man sieht im Querschnittsbild keine Lamellen-
struktur (s. Abb. 4).

Merke:
• Periphere Gliazellen entstammen der Neurallei-

ste (s. S. 8, Abb. 5).
• Mesaxone entstehen während der Markschei-

denbildung und sind Membranduplikaturen des 
Plasmalemms. Sie kommen sowohl bei markhal-
tigen als auch bei marklosen Nerven vor.

Übrigens. . .
Wird ein Nervenzellfortsatz distal durchtrennt, 
kommt es zur Waller-Degeneration (=antero-
grade oder orthograde Degeneration). Dabei 
stirbt der abgetrennte distale Teil ab und seine 
Markscheide zerfällt. Durch Proliferation/Wie-
derauswachsen der Schwann-Zellen kann die 
Markscheide neu gebildet werden. Sie dient als 
mechanische und chemische (durch Sekretion 
von Wachstumsfaktoren) Leitschiene für den 
- mit 1 mm pro Tag - neu auswachsenden Nerv.


